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DATEN-
SCHUTZ ADE?

In der vergangenen Woche wurden - 
mehr oder weniger ohne große head-
lines der Medien - 2 neue Gesetze in 
Deutschland verabschiedet:

Zum einen das sogenannte Leistungs-
schutzrecht, welches Verlagen ermög- 
lichen soll, künftig von Suchmaschinen 
und ähnlichen Diensten Lizenz-Gebüh-
ren für die Nutzung von Artikeln oder 
Auszügen einzufordern.

So weit, so gut - oder auch schlecht.

Generell kann man dieses Gesetz 
durchaus auch positiv bewerten, denn 
ohne Frage verdienen Suchmaschinen 
immenses Geld mit der Bereitstellung 
von Artikeln, die Dritte verfasst haben. 
Geldschöpfung aus dem Nichts sozusa-
gen.

Andererseits ist natürlich die Frage: 
wieviele Menschen würden eigentlich 
viele Artikel finden oder lesen, gäbe 
es keine Suchmaschinen, die den User 
eben z.B. mit einem Suchbegriff genau 
zu diesem Artikel und damit auf die 
Webseite des Autors führen, der da-
durch natürlich auch Geld verdienen 
kann durch auf dieser Webseite ge-
schalteter Werbung.

Mir geht es hier einfach so, dass ich froh 
bin, nicht entscheiden zu müssen, ob 
dieses neue Gesetz Fluch oder Segen 
ist.

Weitgehend unbemerkt wurde aber 
auch ein weiteres Gesetz in Deutsch-
land auf den Weg gebracht, dass man 
durchaus kritischer sehen kann:
die Änderung der sogenannten          
Bestandsdatenauskunft.

2 neue Gesetze
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Dieses Gesetz verpflichtet Telekommuni-
kationsanbieter, bestimmte gespeicherte 
Kundendaten an Ermittlungsbehörden 
herauszugeben. 

Was ist nun neu?
Wenn Ermittler zum Beispiel Passwörter 
abfragen oder Informationen über den 
Nutzer einer dynamischen IP-Adresse 
einsammeln, müssen die Betroffenen 
künftig darüber informiert werden, so-
weit und sobald der Zweck der Auskunft 
dadurch nicht vereitelt wird.

Dies gilt auch bereits bei Ordungswid-
rigkeiten und hier liegt die eigentliche 
Problematik dieses Gesetzes: es gibt 
keine klare Grenze, ab wann es angewen-
det werden darf.

Aus dem Innenministerium hieß es, mit 
der Änderung präzisiere man lediglich 
die Rechtslage. Wie das aussieht, kann 
man hier nachlesen:

... ”die Betroffenen (müssen) darüber 
informiert werden, soweit und sobald 
der Zweck der Auskunft dadurch nicht 
vereitelt wird.”

Was heisst nun also: “...soweit und sobald 
der Zweck der Auskunft dadurch nicht 
vereitelt wird...” ?

Schwammiger gehts kaum und Präzi-
sion bzw. echter Datenschutz sieht wohl 
sicher anders aus.

Wir würden uns freuen, wenn Sie das, 
was Sie dazu denken, als Leserbrief zum 
Thema an unsere Redaktion senden.

Jetzt erstmal wieder gute Unterhaltung 
mit diesem neuen Dreambox Magazin.

und deren Folgen

http://www.tobaro.org
http://www.dreambox-magazin.com
http://www.tobaro.org
mailto:tobaro.org%40gmail.com?subject=
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DREAM MULTIMEDIA
DIE UNZUFRIEDENHEIT WÄCHST
Nachdem die Dreambox 8000 - Serie nicht weiter produziert wird und der entsprechende 
DM 8000 - VIP Bereich bei Dream Multimedia vor langer Zeit auch sehr zügig geschlossen 
wurde, wächst die Unzufriedenheit bei den Kunden des Herstellers weiter.

Haupt-Vorwürfe: Innovationen fehlen, Weiter-Entwicklungen gäbe es kaum, Systemverbesse-
rungen überlässt man, von einigen updates abgesehen, den Freaks der User-Gemeinde, die 
in ihrer Freizeit den Job machen, den man eigentlich von einem aktiven Support des Herstell-
ers erwarten sollte, und, mangelnde Informationspolitik.

Stattdessen stelle Dream Multimedia lieber dunkle Kartons auf Messen aus, in die natürlich 
keiner reinsehen darf und kündige so Projekte wie “Goliath” an, bei denen keiner weiss, was 
es werden soll und vor allem, niemand erfährt, wann das, was keiner kennen darf, denn 
verwirklicht werden soll und was das u.a. auch für die bisherigen Dreambox Serien bedeuten 
würde. Starker Tobak, aber, Fakt ist auch: Es gingen beispielsweise seit der ANGA Cable 2012 
im Juni des letzten Jahres nun bereits 8 Monate ins Land, aber, was von dem groß angekün-
digten Projekt “Goliath” nun zu halten ist, bzw. was da überhaupt kommen soll, das weiß bis 
heute immer noch niemand. Gute Informationspolitik sieht wohl wirklich anders aus.

Auch im Forum von Dream Multimedia (dream-multimedia-tv.de/board) - in dem es übrigens 
ziemlich ruhig geworden ist -  findet man neuerdings des öfteren User, die diese Firmen-
politik kritisieren und ihr Bedauern darüber ausdrücken. Man liest dort u.a. ganz aktuell von 
einem User, der seine Enttäuschung sehr klar artikuliert. Hier ein paar Zitate eines Beitrages 
mit der Überschrift: “Bedauern - ein (trauriges) Fazit”:  “Mit Bedauern habe ich als DM8000 HD 
Besitzer festgestellt, dass eine wirkliche Weiter-Entwicklung nicht feststellbar ist. ... Wirkliche 
Systemverbesserungen fielen der verkrampften OE2-Geschichte zum Opfer...” Der unzufrie-
dene User beendet sein statement mit dem Satz: “Alles in allem enttäuschend, ich hatte mir 
damals, als ich meine erste (8k Beta) Dreambox bekam, eine zukunftsträchtige Geschichte 
vorgestellt, etwas wertbeständiges mit (genutztem) Potential zur Weiterentwicklung - hat 
leider nicht lange angehalten.”

Dream Multimedia wäre sicher gut beraten, sich diesem Thema lieber heute als morgen zu 
widmen, denn es wäre nicht das erste Mal, dass ein Hersteller in kurzer Zeit von Top nach 
Flop durchgereicht wird. Der Markt der Linux Receiver ist hart umkämpft und auch andere 
Hersteller bauen gute Receiver zu durchaus geringeren Preisen aber mit gutem Support.

MULTIMEDIA NEWS



Medien Gerüchte

KOMMT DIE       
SMART-WATCH?
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Gerüchten zufolge arbeitet neben Apple 
und Samsung auch Google an einer Art 
Handy-Uhr, auch SmartWatch genannt.

Android Experten bei Google arbeiten ange-
blich an einer intelligenten Uhr mit Android-
Betriebssystem. Das berichtet die “Financial 

Times” unter Berufung auf einen Google Insider, der 
natürlich namentlich nicht genannt wird. Samsung 
erklärte bereits am 19. März, ebenfalls an einer sol-
chen Uhr zu arbeiten. Der Konzern reagierte damit 
auf Gerüchte, Apples Ingenieure würden eine solche 
Uhr entwickeln.  Auf Bloomberg TV sagte Lee Young 
Hee, Executive Vice President von Samsung Mobile: 
“Wir bereiten die Uhr schon seit langem vor.”  Viel 
mehr wollte er dazu aber auch nicht preisgeben, aus-
ser:  Man arbeite hart daran, die Uhr fertigzustellen, 
und: “Wir bereiten viele Produkte für die Zukunft vor, 
und die Uhr ist eines davon.” Sonstige Details, Zahlen, 
Features? Fehlanzeige...

Noch weniger als über Samsungs Smartwatch 
hört, liest oder weiß man über die Apple-Uhr, 
so denn wirklich eine kommen sollte. Auch 

Apple hält sich bedeckt und sagt zu Spekulationen 
über eine angebliche iWatch vielsagend: Nichts.

Dabei gibt es ja bereits eine SmartWatch: und zwar 
von SONY.

MULTIMEDIA NEWS

SONY’s SmartWatch kann unter anderem über 
neue E-Mails, SMS und Tweets informieren sowie 
Musik abspielen, das alles aber nur in Verbindung 
mit einem Handy. Insoweit ist die Uhr eigentlich 
ein zweiter (Info)-Bildschirm zum Handy. Für 
99 Euro allerdings sehr preiswert und gar keine 
schlechte Idee. Ob und wann allerdings eine wirk-
liche SmartWatch auf den Markt kommt, die ein 
Handy ersetzen könnte, das steht momentan noch 
in den Sternen.



HD TV 
KOMPAKT  

POWERED BY SATGUCKER MEDIA NEWS
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ProSiebenSat.1 strahlt 
Mediatheken über 
HD+ Replay aus                                                                                                                                              
                                                                                                                                                      

                          Die Mediatheken der ProSieben-
Sat.1 Media AG sind seit diesem Monat auch 
über die Plattform HD+ RePlay von SES Astra 
abrufbar.

HDTV     
NEWS

IM MÄRZ
Bundesliga-Web-

TV auf BILD.de                                                                                                                                               
                                                                                          

                                  Mit der Saison 2013/14 star-
tet Axel Springer ein neues, 
multimediales Angebot für 
Fußballfans. Exklusiv zeigt der 

Verlag über sein Portal BILD.de dann Spiel-
berichte aus der 1. und 2. Bundesliga. Bereits 
60 Minuten nach Spielende stehen zahlenden 
Nutzern die Highlight-Clips in einer Länge 
von bis zu sechs Minuten auf allen digitalen 
BILD-Kanälen zur Verfügung. BILD hatte 
beim Bieterverfahren des Ligaverbandes im 
Frühjahr 2012 den Zuschlag für die audiovi-
suellen Medienrechte für die Highlight-Clips 
Web-TV und Mobile Netcast II erworben. Die 
Rechte gelten ab der Saison 2013/2014 bis 
2016/2017.

HDTV  Fakten, Zahlen und News        
im Monat März 2013 

mehr Media News täglich gratis auf:
www.satgucker.com

http://satgucker.blogspot.com
http://satgucker.blogspot.com


          

Servus TV HD jetzt auch 
in Hessen und NRW                                                                                                                                              
                                                                                                                                                      

                                                                                                                                                      
Der Kabelnetzbetreiber Unitymedia KabelBW strahlt 
den österreichischen Sender Servus TV HD jetzt auch in 
Nordrhein-Westfalen und Hessen unverschlüsselt aus. 
Damit empfangen Kabelkunden in Hessen, Nordrhein-
Westfalen und Baden-Württemberg den Sender ohne 
zusätzliche Smartcard in bester Auflösung.

7

S ES erreicht 276 Millionen 
TV-Haushalte weltweit                                                                                                                                         
                                                                                                                                                      

                                                                                                                                                      
                                                                                                                                                      
Der Satellitenbetreiber SES konnte im vergangenen 
Jahr seine weltweite Reichweite um über 17 Millionen 
Haushalte auf 276 Millionen TV-Haushalte ausbauen. 
Am stärksten wuchs dabei der indische Markt mit 
einem Zuwachs von 7,5 Millionen TV-Haushalten im 
Vergleich zum Vorjahr. Die beiden erfolgreichen Abo-
TV-Plattformen Dish TV und Airtel Digital TV erreichen 
zusammengenommen nun 25 Millionen indische 
TV-Haushalte über die Satelliten von SES. Erstmals em-
pfangen mehr als 18 Millionen Haushalte in Deutsch-
land ihr TV-Programm im Erstempfang über Satellit. Die 
Reichweite des Kabelfernsehens sank dagegen unter 
die Siebzehn-Millionen-Marke.

          

ProSiebenSat.1 startet 
drei neue Pay-TV-Sender                                                                                                                                    
                                                                                                                                                      

                                                                                                                                                      
Auch im Bereich des Pay-TV will ProSiebenSat.1 kräftig 
expandieren. Geplant ist u.a. der Start des Sportsenders 
ran+ HD. Mit Gallileo TV HD ist ein Wissenschaftssender 
für Zuschauer ab 14 Jahren geplant. Mit ProSieben 
Stars ist ein neuer Kanal für Zuschauer ab 14 Jahren 
mit Blockbuster-Spielfilmen und populären US-Serien 
vorgesehen. Starttermine sind noch nicht bekannt.

              

 Smartphones auch als 
Spieleplattform Top                                                                                                                                              
                                                                                                                                                      

                                                                                                                                                      
                                                                                                                                                      
  Jeder dritte Gamer (34 Prozent) spielt mittlerweile auf 
seinem Mobiltelefon. Das entspricht über acht Mil-
lionen Deutschen. Damit wird das Smartphone hinter 
dem Computer und der Spielkonsole am häufigsten 
zum Spielen genutzt. Zum Vergleich: Nur jeder zehnte 
Gamer spielt mit einer mobilen Spielkonsole – also ei-
nem Gerät, das speziell hierfür entwickelt wurde. Das ist 
das Ergebnis einer repräsentativen Umfrage von Bitkom 
Research im Auftrag von SponsorPay. Rund jeder vierte 
Gamer spielt mindestens einmal am Tag mit seinem 
Smartphone. Desktop Computer und Laptops werden 
dagegen von nur knapp 13 Prozent der Spieler täglich 
zum Spielen genutzt, die klassische Spielkonsole sogar 
von nur 3 Prozent.

WISSEN: WAS IST HDMI ?

HD steht für High Definition. MI steht für Media Interface.     

Zusammen bedeuted HDMI also High Definition Media Interface, also Media Schnittstelle (Inter-
face) für die Übertragung hochauflösender Inhalte. Bei HDMI gibt es eine Vielzahl von Versionen. 
Die Unterschiede zeigen sich beispielsweise in der Datenrate, aber auch in der Bandbreite sowie 

bei der maximalen Bildwiederholungsrate und der Auflösung. Bei HDMI 1.4a, das seit März 2010 verfüg-
bar ist, liegt die Bandbreite bei 340 Megahertz und die Bildauflösung bei 2.160p. Zum Vergleich leistete 
HDMI 1.0 gerade einmal 165 Megahertz und bot eine Bildauflösung von 1.080p. Wenn Sie sich aktuell 
also z.B. für HDMI 1.4 entscheiden, nutzen Sie ein zeitgemäßes Format, mit dem Sie sogar 3D-Inhalte 
auf Ihren HDTV-Fernseher übertragen können. 



Pay TV News
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Bei dem sogenannten Sky Innovationstag hat der 
Pay-TV-Anbieter SKY seinen neuen Sky+ Receiver 
vorgestellt. Sky erweitert die Festplattenkapazität 

des Sky+ Receivers nun auf zwei Terabyte (TB). Dazu bekommt 
das Gerät eine Erweiterungsbox, die sich unter dem eigentlichen 
Receiver befindet. Der Trick dabei: diese “Erweiterungsbox” ist 
nichts anderes als: .... eine externe USB-Festplatte.

 neuer Sky+ Receiver



DREAMBOX WISSEN:

HEUTE: DREAMBOX SETTINGS 

Ist die Software einer Dreambox - das sogenannte Image - installiert bzw. 
eingerichtet, möchte man als Benutzer meist auch seine eigene Anord- 
nungen der TV- und Radio-Kanäle haben.

Dies nennt man “Settings”. Diese Settings kann man zum einen natürlich di-
rekt auf der Box mit seiner Fernbedienung erstellen oder bearbeiten - was 
allerdings ziemlich umständlich ist.

Einfacher und bequemer geht dies mit einem sogenannten Settingseditor 
wie zum Beispiel Dreamboxedit.

Dieses Programm erlaubt Ihnen, die in der Dreambox vorhandenen “Set-
tings” zu editieren.

Allerdings gibt es für Menschen, die sich auch diese Arbeit erst gar nicht 
machen möchten, sogar bereits fertige “Settings” zum download, die man 
dann z.B. mit dem Programm Dreamboxedit in die Dreambox übertragen 
kann.

Alles zu diesem Thema und “ferige Settings” findet man im Internet u.a. auf 
dem Dreambox-Portal www.dreambox.info.

9

http://www.dreambox.info
http://www.allsatlinks.com


Kurz-Beschreibung dreamDroid

FAQ: http://www.reichholf.net/wp/dreamdroid/dreamdroid-faq/ (englisch)

Unterstützte Geräte: dm500hd, dm800, dm800se, dm7020hd, dm7025, dm8000

NICHT unterstützte Geräte: Alles was keine echte Dreambox ist
Diese App ist nicht mit dem OpenWebIf kompatibel!

Bei technischen Problemen oder Fragen kontaktiere mich BITTE per E-Mail. Man kann 
leider nicht auf Kommentare im Google Market antworten (außer man wurde von 

Google dazu “auserwählt”).
Features:

★ Beliebig viele Verbindungsprofile
★ Sehen was gerade läuft

★ Kanäle und ihren EPG durchstöbern
★ Timer verwalten und via EPG oder manuell erstellen

★ Den EPG durchsuchen
★ Aufnahmen durchstöbern

★ Mit dem eingebauten Signal-Meter mit akkustischem Feedback die Satellitenschüs-
sel ausrichten oder die Empfangsqualität überprüfen

★ Nachrichten Senden
★ Eine von zwei virtuellen Fernbedienungen als Ersatz zur echten Fernbedienung 

nutzen
★ Screenhots erstellen und speichern

★ Abschalttimer setzen
★ EXPERIMENTELL: Aufnahmen und Kanäle z.B. mit VLC für Android auf ihr Android-

Gerät streamen.
★ Helles oder dunkles (Standard) Theme

Versuche VLC Player, MX Player oder vPlayer aus dem Android Market zum Streamen.

Für möglichst stabiles Streamen sind sehr guter WLAN Empfang und die aktuellste 
Dreambox Firmware von entscheidender Bedeutung!

Bitte sehe davon ab die Streaming-Funktionalität als WESENTLICHEN Kritikpunkt für 
die Bewertung heranzuziehen! Sie ist bewusst als Experimentell gekennzeichnet.

Du möchtest dreamDroid gerne in Deiner Sprache?
hier zu finden: http://www.e2devel.com/translate/dreamDroid/
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dreamDroid
Dreambox App des Monats

dreamDroid ist eine Android-App, die sowohl für Smartphones als auch für 
Tablets optimiert ist und der Verwaltung einer oder mehrerer Dreamboxen im 
lokalen Netzwerk dient. Die App wird von einem Dream-Developer betreut 
und aktualisiert. dreamDroid ist mit allen auf Enigma2 basierenden Dreambox-
Receivern kompatibel.



screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com
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dreamDroid
Dreambox App des Monats

Die Bedienung der App unterscheidet sich zwischen Smartphone und Tab-
let nur marginal. Kleine Unterschiede: Im Tablet-Modus ist die Menü-Leiste 

generell eingeblendet - bei einem Smartphones wird sie durch Drücken des 
dreamDroid-Icons (links oben) oder über eine Swipe-Geste (von links nach 

rechts wischen) geöffnet. Bedienung und auch Bedien-Buttons sind bei Tab-
let und Smartphone App identisch und nahezu an den gleichen Stellen zu 

finden.

DREAMBOX PRAXIS



screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com
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dreamDroid
Dreambox App des Monats

Über die Menüleiste wählt man die Funktionen der App aus. Bevor mit der App  
eine Dreambox gesteuert werden kann, muss zuerst ein Profil erstellt werden.

Dies geschieht Im Menü “Profile” - auch mehrere Profile kann man hier anlegen.

DREAMBOX PRAXIS
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dreamDroid
Dreambox App des Monats

DREAMBOX PRAXIS

Unter “automatische Konfiguration”, findet man ein sehr praktisches Feature, 
welches automatisch das gesamte Netzwerk nach Dreamboxen durchsucht 
und gefundene Receiver automatisch hinzufügt. Das funktioniert nur, wenn 

das Gerät, mit welchem Sie die App nutzen, über WLAN mit dem gleichen lo-
kalen Netzwerk verbunden ist, in dem sich auch die Dreamboxen befinden.

Nachdem eine oder mehrere Dreamboxen gefunden und hinzugefügt wurden, 
können diese durch Markieren des entsprechenden Profils aktiviert werden. 
Der Name der aktiven Dreambox wird dabei immer links unten angezeigt.

Nun können alle Funktionen von dreamDroid, wie z.B. Senderliste oder EPG 
Anzeige, direkt genutzt werden. Die EPG-Liste sieht dann so aus:

screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com
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dreamDroid
Dreambox App des Monats

DREAMBOX PRAXIS

Um zur Detailansicht einer Sendung zu gelangen, einfach auf diese drücken. 
Die Auswahl wird dann z.B. so angezeigt:

screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com

http://www.dreambox-anleitung.com


15

m
yM

ag
az

in
e

dreamDroid
Dreambox App des Monats

DREAMBOX PRAXIS

Hier kann man u.a. die ausführliche EPG-Beschreibung lesen, Informationen 
von IMDb aufrufen und einen Timer-Eintrag erstellen, oder, falls bereits ein 

Timer-Eintrag vorhanden ist, diesen direkt bearbeiten.

Die Timer-Verwaltung ist zusätzlich auch über einen eigenen Menüpunkt au-
frufbar. Die Anzeige der kommenden, aktiven und bereits ausgeführten Timer 
-Funktionen ist ähnlich wie im Enigma2-Webinterface farblich hervorgehoben:

screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com
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dreamDroid
Dreambox App des Monats

DREAMBOX PRAXIS

Durch die Auswahl eines Timer-Eintrages gelangt man sofort in die Editier-An-
sicht und kann den Eintrag bearbeiten:

screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com
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dreamDroid
Dreambox App des Monats

DREAMBOX PRAXIS

Ein praktisches Feature 
von dreamDroid ist auch 
die Möglichkeit der virtu-
elle Fernbedienung der 

Dreambox. 

Bei guter W-Lan Anbind-
ung ist kein Unterschied in 
der Geschwindigkeit oder 
Reaktion im Vergleich zur 

herkömmlichen Dreambox 
Fernbedienung feststell-

bar.

screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com
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DreamDroid
Dreambox App des Monats

DREAMBOX PRAXIS

Besonders praktisch für die Ausrichtung der Satellitenanlage ist die folgende 
Funktion: das Signalmeter. Es zeigt die Empfangsqualität des auf der Dream-
box aktuell aktiven Kanals an und bietet optional auch ein akustisches Signal.

Die Grafik zeigt die Signal-
qualität auf einer prozentua-
len Skala von 0 bis 100 % an.

Zusätzlich werden aber auch 
die absoluten SNRdb-, BER- 
und AGC-Werte angezeigt.

Wird ein Haken bei “Accoustic 
Feedback” gesetzt, aktiviert 
man damit das akustische 
Signal.

screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com
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DreamDroid
Dreambox App des Monats

DREAMBOX PRAXIS

dreamDroid bietet auch 
die Wahl zwischen einem 

dunklen und einem hellen 
Style.

Auch die Wahl, ob die mo-
bile IMDb-Seite genutzt 
oder ein Sender in der 

Übersicht direkt durch An-
tippen aufgerufen werden 
soll, kann  hier eingestellt 

werden.

dreamDroid ist ab Android 
2.x bis zur neusten Android 

Version 4.2.2 kompatibel.

screenshot aus dem Dreambox-Blog auf www.dreambox-blog.com

https://play.google.com/store/apps/developer%3Fid%3DStephan%2BReichholf
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Immer wieder berichten Dreambox Nutzer von 
teilweise gravierenden Unterschieden in der 
Bildqualität, je nach dem, welche Software, also 
welches Image, auf ihrer Dreambox installiert 
ist.

Aktuell fragt im März ein User im Forum von 
dreambox.info an, ob und welche Unterschiede 
es bei der Dreambox 8000 gibt.

Eine interessante Diskussion dazu mit vielen 
Tricks und Tipps ist im Dreambox Forum unter 
www.dreambox.info zu finden.

Bildqualität Dreambox

Sky Deutschland mit einer Dreambox zu 
empfangen ist kein Problem, aber was ist, 
wenn man SKY UK -  also die englischen SKY 
Sender - mit einer Dreambox in Deutschland 
empfangen will?

Geht das überhaupt?

Das aktuelle Thema mit allen Möglichkeiten, 
SKY UK via Dreambox zu empfangen, ist hier 
zu finden:

http://www.dreambox.info/showthread.php/
sky_uk_abo-290212.html

SKY UK Abo mit Dreambox in 
Deutschland - geht das? 

Ja es gibt sie noch, die News zu den Erotik 
FTA Sendern. Nach gefühlten 100 Jahren mal 
wieder eine News zu dieser austerbenden Art. 
Denn von den ehemals so vielen Erotik FTA 
Sendern auf Hotbird ist nur eine Handvoll ge-
blieben.

Im Forum hatte es User „DEVERSOIR DE 
MERDE“ bereits gemeldet. Es gibt einen neuen 
Hotbird Sender mit dem Namen Sexysat. Das 
besondere oder merkwürdige, es läuft nicht 
das gleiche wie auf der Astra Variante.

Des weiteren ist der Sender nur von abends 
bis spät in die Nacht empfangbar. Laut dem 
Forum-Beitrag soll es sich um Sexysat Brasil-
ien handeln. Eigentlich nur schwer vorstellbar, 
warum sollte ein (irgendwie brasilianisch ange-
hauchter) Sender in Europa senden.

Einzige vorstellbare Variante, das Brasil steht 
für die Latino Girls, die auf dem Sofa Platz 
nehmen werden. Vielleicht ist das auch der für 
den Frühling angekündigte Sender Sexysat 
Hard.. mehr dazu? hier weiterlesen: http://
www.dreambox.info/showthread.php/neuer_
sexysat_hard-290662.html

Weitere aktuelle Themen in der Community

Tipp: Erotik TV auf Hotbird

http://www.dreambox.info
http://www.dreambox.info
http://www.dreambox.info/showthread.php/sky_uk_abo-290212.html
http://www.dreambox.info/showthread.php/sky_uk_abo-290212.html
http://www.dreambox.info/showthread.php/neuer_sexysat_hard-290662.html
http://www.dreambox.info/showthread.php/neuer_sexysat_hard-290662.html
http://www.dreambox.info/showthread.php/neuer_sexysat_hard-290662.html
http://www.dreambox.info


DREAMBOX TIPP

PRODUKT-TIPP 
DES MONATS

Die Multifeed Antenne ermöglicht Ihnen den Empfang von bis zu 7 Orbitpositionen. Das bewegliche 
Rückenteil ermöglicht das Anpassen des Skew, damit verschiedene Orbitkombinationen anvisiert 
werden können. Der Empfangsbereich liegt dabei bei ca. 30°. Ein Empfang von z.B. Hotbird 13° bis 
zum Türksat 42° ist somit möglich. Die vormontierte 1,3mm starke pulverbeschichtete ALU Antenne 
wird mit 4-facher Multifeedschiene, spezial Rückenteil, breitem Feedarm und Befestigungszubehör 
geliefert. Erhältlich für € 69,90 bei Tobangi-Sat.de

http://www.dreambox-anleitung.com
http://www.tobangi-sat.de
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Hier ist er, der erste wasserdichte TV der Welt. Panasonic bringt dieses 
tragbare Fernsehgerät mit integrierter Antenne und Akku im April in Ja-
pan auf den Markt. Ab dann kann man also gefahrlos in der Badewanne, 
in der Nähe des Pools oder einfach outdoor TV sehen ohne sich Gedan-
ken um die Sicherheit und Technik machen zu müssen.

Die Batterie-Laufzeit beträgt laut Panasonic max. 3,5 Stunden und auch 
die drahtlose WiFi-Anbindung ans Internet ist mit dem VIERA SV-ME7000 
möglich. Für den Empfang von terrestrischen Programmen verfügt der 
Fernseher über eine eigene Antenne.  Sogar das Streamen von externen 
Inhalten, die z.B. auf einem digitalen Videorekorder gespeichert sind, soll 
über WiFi möglich sein. 

Die VIERA SV-ME7000 soll am 30. April in Japan für Endkunden erhältlich 
sein. Über den Preis gibt es noch keine verbindlichen Angaben.

Der schicke TV kommt in 2 Farben: Rein-Weiß und Floral-Pink.

Größe: B 287,5 x H 190,4 x T 17,3 mm, Gewicht: 997 g
LC-Display: 10-Zoll - TFT LCD-Monitor, Pixel: 1024 x 600 

Ob das Gerät auch außerhalb Japans erhältlich sein wird, ist noch nicht 
bekannt.

Panasonic stellt vor:
der erste wasserdichte TV der Welt



DREAMBOX TIPP

Werbe-Anzeigen

SAT-KABEL-TV & MULTI MEDIA

HÄNDLER

http://www.satking.de/
http://www.satboerse24.de
http://www.satkontor.de
http://www.sn-multimedia.de
http://www.dreambox-anleitung.com
http://www.rikomagic.de/
http://www.dvbshop.net/
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Anleitung von: www.octagon-germany.com
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Enigma2-Update:
Probleme mit Aufnahmefehlern
und Linux-Swap endlich gelöst 

Ein aktuelles update für OE2.0 bietet neue Funktionen, setzt eine EU-Richtlinie um und löst Probleme mit 
Swap-Partitionen. 

Die Verbesserungen und bugfixes beheben u.a. ein Problem, was HDMI CEC betrifft: hier wird nun beim 
Standby ein “Inactive”-Signal an den Fernseher gesendet anstatt wie bisher “System Standby”, welches 
teilweise Probleme verursacht haben soll.

Ein weiteres bugfix betrifft die Teletext-Untertitel der tschechischen und slowakischen Sprache: 
Einzelne Buchstaben wurden bei diesen Sprachen bisher falsch dargestellt, was mit diesem Update 
gefixt wurde. 
Ein weiterer Fix betrifft Aufnahmefehler, die in Verbindung mit der Nutzung von Swap-Partitionen 
entstanden sind. Swap-Partitionen dienen zur Auslagerung des Arbeitsspeichers auf ein externes 
Speichermedium. Mit einer Swap-Partition kann man also den Arbeitsspeicher - zumindest virtu-
ell - vergrößern.Generell ist dies nicht notwendig, wird jedoch von einigen Linux -Freaks durchaus 
genutzt.
Wurde bisher unter OE2.0 eine Swap-Partition genutzt, so hatte dies oft den Effekt, daß so ziemlich 
alle Aufnahmen fehlerhaft und damit unbrauchbar waren. Mit dem aktuellen Enigma2-Update 
wurde dieser Fehler nun auch behoben.

Eine EU-Richtlinie wird mit einer neuen, durch das update nun in Enigma2 enthaltenen Funktion, 
umgesetzt: Inactivity Shutdown — also das automatische Herunterfahren der Dreambox. Gemäß 
der EU-Richtlinie ist diese Funktion standardmäßig auf drei Stunden voreingestellt. Das bedeutet, 
dass alle Dreamboxen, nachdem das Update durchgeführt wurde, nach drei Stunden automatisch 
heruntergefahren werden. Dies lässt sich allerdings auch manuell wieder ändern und das geht so: 
Nachdem das Update durchgeführt wurde, ist ein Neustart von Enigma2 durchzuführen. Danach 
findet man die “Auto-Shutdown”-Funktion in den Einstellungen der Dreambox und kann sie dort 
wieder problemlos deaktivieren.

Wie bisher gibt es dieses Update über die automatische Software-Aktualisierung Ihrer Dreambox.

DREAMBOX PRAXIS
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Hallo , 
  
habe heute die aktuelle Ausgabe erstmals gelesen und finde das sehr gut. 
  
Ihr schreibt da in dem Beitrag “DREAMBOX & TS-DATEIEN”  über die empfohlenen Player. 
Bisher hatte ich überall, auch durch eigene Erfahrungen untermauert” die Info bekommen das der VLC 
Player auch unter Windows sowie der Mediaplayer Classik das NonPlusUltra seien um Videofiles zu strea-
men. 
  
Warum findet dies nicht mal eine Erwähnung? Ich habe die benannten Player noch nicht mal irgendwo 
erwahnt gelesen (was jetzt nichts heissen soll) 
Aber den VLC Player unter Windows sa gänlich zu ignorieren? Gibt es da irgendwas was mir entgangen ist, 
weswegen der keine Empfehlung wäre? 
Der ist doch schließlich auch unter Windows hervorragend einsetzbar, und beide Player gibt es auch in 
64bit Varianten? 
  
schnipp 
Für das Abspielen von -ts Dateien benötigt man unter Windows entweder den GOM-Player, den RealPlay-
er, den SMPlayer oder den TotalMedia Extreme-Player. 
schnapp 
...und diese Aussage ist schlichtweg unvollständig 
  
Auch die Geschichte mit den Codec-Packs erschlägt man doch fast mit Installation des VLC Players....
warum also diese Ignoranz? 
Ich benutze den VLC Player auf 2 Netbooks welche kein einziges Codecpack installiert haben und ts files, 
welche von der Dreambox kommen oder umgewandelte Filme sind spielne  die beiden Geräte ruckelfrei 
ab. 
  
Wäre einfach schön, wenn die User (auch solche Newbys wie ich vielleicht....seit dbox und nun über 
Dream 8000 bei diesen Projekten dabei) davon provitieren würden ohne sich unnütze und häufig auch 
kontraproduktive Codecpacks zu installieren. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Andreas Winkler
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